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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC Aßling : TSV Milbertshofen 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TTC Aßling – 8:1 Heimerfolg

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den TSV Milbertshofen hat der TTC Aßling am Freitag in weniger
als 125 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gesammelt. Beim TSV Milbertshofen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Milbertshofen mit 2 Ersatzspielerinnen angereist war.
Erfolgsgarant war insbesondere Julia Wagenpfeil, die ihre Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen kampflosen Sieg verbuchten Wagenpfeil / Treiber, da der TSV
Milbertshofen unvollständig angetreten war. Fünf Sätze lang beharkten sich Gilg / Oeckl und
Sampakidou / Ye, bevor die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Julia Wagenpfeil besiegelte indes mit einem 3:1 gegen Haili Ye
einen Punkt für ihr Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Rosa
Gilg machte mit Michaela Sampakidou bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Elisabeth Oeckl, da der TSV
Milbertshofen unvollständig angetreten war. Mit 3:1 hatte Karin Treiber im Doppel gegen Lisa
Amrhein, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Mit 3:1 hatte Julia Wagenpfeil im Doppel gegen Michaela
Sampakidou die Nase vorn. Rosa Gilg gewann dann ihr Spiel gegen Haili Ye sicher und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Elisabeth Oeckl nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2023 gegen den
SV Lohhof e.V., während der TSV Milbertshofen am 16.12.2023 gegen den SV Schwarz-Weiß
München 1931 antritt.

 Statistik:
 TTC Aßling

Doppel: Wagenpfeil / Treiber 1:0, Gilg / Oeckl 0:1 
Einzel: J. Wagenpfeil 2:0, R. Gilg 2:0, E. Oeckl 2:0, K. Treiber 1:0 

 TSV Milbertshofen
Doppel: nicht anwesend / nicht anwesend 0:1, Sampakidou / Ye 1:0 
Einzel: M. Sampakidou 0:2, H. Ye 0:2, L. Amrhein 0:2


